
Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf von Berlin          

BiKuSpo Dez          -6200- 

 

 

Vorlage 

zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung 

am 3. Februar 2026 

 

 

1. Gegenstand der Vorlage:  Drs. Nr. 925/VI - Beschluss Nr. 631/VI der 

29. Sitzung der BVV vom 17.07.2024 

„Gedenktafel für SPD-Parteivorsitzenden 

Arthur Crispien“ 

 

2. Berichterstatter:     Bezirksstadträtin Sijbrandij 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der 

Bezirksverordnetenversammlung die 

beigefügte Vorlage zur Kenntnis zu geben. 

 

4. Begründung: Auf die beigefügte Vorlage für die 

Bezirksverordnetenversammlung wird Bezug 

genommen. 

 

 

5. Rechtsgrundlagen:     § 36 Abs. 2 Buchst. b) und e) BezVG 

 

6. Finanzielle Auswirkungen:    keine  

 

7. Auswirkungen auf nachhaltige Entwicklung:  entfällt 

 

8. An der Vorlage haben mitgewirkt: entfällt 

 

 

Sijbrandij 

Bezirksstadträtin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf von Berlin      03.02.2026 

BiKuSpo Dez          -6200- 

 

 

Vorlage 

zur Kenntnisnahme  

für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung 

 

1. Gegenstand der Vorlage: Drs. 0925//VI– Beschluss Nr. 631/VI der 

29. Sitzung der BVV vom 17.07.2024 

„Gedenktafel für den SPD-Parteivorsitzen-

den Arthur Crispien“ 

 

2. Berichterstatter:     Bezirksstadträtin Sijbrandij 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 17.07.2024 den folgenden Beschluss gefasst: 

 

„Das Bezirksamt wird ersucht, mit den Eigentümern des Hauses Hochwildpfad 2 in Verbindung zu 

treten und sich nach Abstimmung mit ihnen bei den zuständigen Stellen für eine Gedenktafel am 

Wohnhaus des ehemaligen SPD-Vorsitzenden Arthur Crispien (1875-1946) einzusetzen.“ 

 

Hierzu wird berichtet:  

 

Das Bezirksamt hat sich mit der für die Gedenktafeln zuständigen Koordinierungsstelle Historische 

Stadtmarkierungen in Verbindung gesetzt und die Anbringung einer Gedenktafel für Arthur Cris-

pien angeregt. Über den Antrag wird in der nächsten Sitzung des Historischen Beirates bei der 

Senatorin für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt, voraussichtlich im Frühjahr 2026, ent-

schieden. Bei einem positiven Bescheid setzt sich die Koordinierungsstelle mit den Eigentümern 

des Hauses in Verbindung und prüft in Abstimmung mit diesen die Anbringung einer Tafel. 

 

Wir bitten, den Beschluss damit als erledigt zu betrachten. 

 

 

Tim Richter       Malgorzata Sijbrandij 

Stellv. Bezirksbürgermeister     Bezirksstadträtin 

 

 


